
Z M t M b l a l l zur Laibachcr Zeitung.
Î l'. /M. Dinstag den 2. October O ^

Z. 175,. (3) Nr. 3108.
E d i t s .

Von dem gefeliigln, Bezirksuesiclne >v,ld bekannt
gimackl- (is d l̂'e Herr («requr ^ r e ' ^ l>on ^ i ran , ,
wider del, l,nl'<kamu wo btsiüdlicdeli A,>>on 2lll,zec
u»d snne gleichfalls undttmnnen Hidt.l, dtt Klage
au, Zue.kennu'iq deS Eigenthumes l " , lm Grund'
buche der Kalsterqülc zu Pl^llim, «»b ^ells. ^cr. !9
vorkommende!, t ' ^ Hubt hierunlö angebracht.

Das Ge<ichl, oem der Aufenlliall der ^ettagtei,
unbekannt iss. l,at ihnc.l auf il)re Gefahr u"d ^o,le>>
dem Hrn. Miütiäus Premrou vo:, ^loßud.lbta alv
O„l-i.ll)i- gli 3«-lmn aufg^st^t, mit welchem d'e,tl
liiech^sgegenstand dei der aui den ^ . Dclembei l. ^ .
VonnMagö 9 U!n l)ir,am!ö «"beraumten ^cryan^
lunqsla^sahung ausgelra^i, und lnisck'cder, w ^ t '
wird. Hieron welken die Veklag'en zu dcm Wnde
e-innert, d ^ sis ^ r T.gs.tzm'g e..-weder ,.lbsl er-
scheinen oder il,rc i)icä)lsdehelse dcm aus^U<Uten
(iuralor an die Hand ^be». odcr aUm'aUs «men
andern 2jtll,e:er wätilcn und anl;er nahmhast ma^
ch«n, widrigen5 sie sich die aus ihrer Verabs^umung
einstehenden ssoigen selbst deizumessrn haben werden.

K.K. Gezi'ksgccicht Senoüec den 29. August »8^9.

Z. 1742. (3) Nr. 30l2.
(5 d i c t. ^

Von dem t. k. BiHiitsg'Nchte ^enoselsch wi<d
betanns gemacht', ^s sey in der kreculiunvsache dcs
Hrn, Maldias /voll,! ron ^beifeld. wider Herrn
Slcpha > Samsa Ulin Hnii l l je, wegen auö dem w.
a. Vergleiche vmn 27. Mär,; lÜ29 'schuldigen 30 fi.
<̂. «. «., in dic ere.u î'̂ e Feildienmq der dem Ere»
,u en gcoöiigl» , in Hrl-.^ije .>«ll, C^ns, Nr. 2 l
qelcije:ien, i>n Grund^uche des Guies '̂ ieükofel »uli
U b. i l l l . ^ /̂4 vorkommenden, gerichllich auf 5?l ft.
H7 fr. dewtllyeier, Umersaß gewiUiqel, und es seyen
hiezu die zeilb!etlll,^5t.,gs,,hU!!^en auf den '^2. Ocl»>
her, den !i2. ^ovrmbes und de» ^4. Deltn,ber !. ̂ .,
j<dec-mal ^».miit^gs U Uhr >m Orte Hiu^ije mit
dem Oeysa^e blstilnnn werden, daß die !)iealnäl bei
der dritten Feilbmung auch unlei dem Echäizungs»
wtrlhe hin:anc;l^e^<n werdci» wird.

Der Gruudl'uchscNriici, das Schätzun^sprolo»
c»'ll und tie 5!üilatil)n5retina.!iilse tönneu taglich hier
emgejehen werden.

H.K. ^ezirrsgeiicht Senoselscl) den 2^.August »849.

Z l773 . (2)

Das in der Vorstadt Polana nächst dem
Iahrmarktpl^tze stehende, ein Swct hohe, ganz
feuersicher gebaute Wohnhaus Nr. tt sammt 2
Morastantheilen ist täglich aus freier Hand zu
verkaufen, worauf ^ deS Kaufschillinges gegen
5 ^ Verzinsung ii> Jahre liegen verbleiben

können.
Käufer wollen sich gefalligst bei dem Ei -

genthümer daselbst im I . Stocke mündlich oder
mit frankirten Briefen melden.

Z. 177». (2)

Zu verkaufen aus freier Hand.
Am Rann, im Hause Nr. I«)2 2ten Stock.

Verschiedene Gattungen angerauchte,
mit Si lber beschlagene, Merrschaum- dann
aus feincm Fladcr geschnittene, ganz mit
Meerschaum gefütlelte, sol<d mit Silber
beschlagene und nürnberger Porzellan-
Tabackspfeifen.

Ferner von erprobt bester Qualität,
mehrere einfache, uno ooppcllc Jagdflinten.

Z. ,774. (2)

A n z e i g e .
I n Abelöwg wird ein Meßncröknecht, der

gleichzeitig auch den Schuldt>nersdicnst versehen
kann, gegen einen annehmbaren Dienstlohn ge-
sucht. — Bewerber desselben können entweder
durch frankirte Briefe, oder sich auch persönlich
bei dem Lehrer und Organisten in Adelsberg
Melden.

6. l . (4)

Leihbibliotheks'Anzeige.

Buch-, Kunst-, Musik-, Landkarten-, 'Papier- und Schreibmaterialien
Händler in Lalbach, -

hat das Vergnügen, hiemit bekannt zu geben, deß

d ie g r o ß e ö f f e n t l i c h e L e s r a n s t a l t
( S t a d t , Hauptp la tz N r . 2 3 7 )

den v e r e h r t e n L i t e r a t u r - F r e u n d e n täglich vm, 8 Uhr Früh bis 8 Uhr Abends (mit
Ausnahme der S o n n - und Feiertage) zu Befehl steht.

Durch diese A n s t a l t wird e i n e m h o h e n A d e l und geehrten Lese - P u b l i k u m eine
reichhaltige ausgewählte Bibliothek, welche fortwährend durch d i e n e u e s t e n E r s c h e i n u n g e n
breichert w i r d , zur freien Benützung gestellt.

D e r V a u p t r a t a l o g »
(nahe an 7 0 0 0 Nummern in 25 Fach.Wissenschaften enthaltend), ist gegen Erlag von I o kr. kauflich
zu haben. Nächtige dazu erscheinen jährlich, und sind di? näl?c>cn, höchst einfache» Statuten zum Lese-
Beitritt deutl ich dann aufgeführt. Die Benutzungsgebühr ist im Verhältnisse der gebotenen Bücher
äußerst g e r i n g , und betragt:

2) NciVtrabsolgung e i n e r N u M l Ii) Bei Verabsolgung von 2Nu>n- <?) Bei Vcrabfolqunq von 3 N u m -
mer t äg l i ch , oder 5 a u f e i n - mern täg l i ch , oder l 0 auf mern t ä g l > ch, oder l 5 aus
,nal wöchentl ich: ei n ma l wöche n t l ich: ei nin a I wö chen t l i ch:

für l Jahr . 7 fi — kr. für l Jahr . . l l fi. — kr. für l Jahr . 15 si. — kr.
» a Monate 3 „ 50 >> .. l! Monate . 5 „ 50 „ » 6 Monate . 7 ,> 50 >,
» 4 Wochen. — „ 40 >> « 4 Wochen . l » — „ „ 4 Wochen . l , 24 „
>> l4 Tage . — » 24 >> „ »4 Tage . . — „ 36 .> » l4 Tage . . - ., 50 .,
,i l Tag . — ̂  2 „ ,> l Tag . . — „ 4 „ j „ l Tag . . — ., 6 „

Einlage für jeden B a n d ist 30 kr., welche zurückerstattet wird.
D i e R e i c h h a l t i g k e i t d i e s e r B i b l i o t h e k m i c h t es dem ergebenst Ge fe r t i g ten möstl icb,

a u c h d e n v e r e h r t e n L e f e f r e u n d e n a u f d e m L a n d e , i n V a d r o r t e n , i n n a h e r u n d w e i t e s t e r
V n t f e r n u n g k l e i n e u n d g r ö s i e r e P a r t h i e n v ^ ' N B ü c h e r n s ü r l ä n g e r e o d e r k ü r z e r e Z e i t
U n t e r d e n b i l l i g s t e n B e d i n g u n g e n zu verab fo lgen .

werden auch anstatt Lestgcbühr - Zahlung angenommen.

<I. »I0«lII»lI.
Z. 1772. (Y

M i t dem I. October
beginnt das im Verlage der Buchhandlung vsn T e n d i e r u n d ( ^ o m p . erscheinende

„Tageblatt sür Handel, Gewerbe und Eommuni-
eationsmittel"

(Verantwortlicher Redacttur C a r l Ezoernig)
das d r i t t e Q u a r t a l f e i n e s E r s c h e i n e n s .

Wie dieses Tageblatt die ihm zugänglichen ausgebreiteten Hilfsquellen benützt und die im
Programm gemachten Zusagen erfüllt hat, darüber stellen wir die, Entscheidung dem freundlichen
Leser anheim. Wir richten jedoch dessen Aufmerksamkeit auf die neuen Verbesserungen in der
Einrichtung des Journales. Die auf t e l e g r a f i s c h e m W e s t e einlangenden Coursnotizen,
'̂üher auf Trieft beschränkt, werden nu» auch von Berlin und Hamburg mitgetheilt, und es ist

die Aussicht vorhanden, dieselben bald auch von Paris, London und Amsterdam geben zu können.
M i t U n g a r n , welches jetzt in den Kreis seiner fiü'heren Handels-Connexionen zurücktritt, sind
Verbindungen angeknüpft, welche die verlaßlichsten und ausführlichsten Berichte über die dortigen
Handelsverhältnijse gewärtigen lassen. Endlich ist die Vorkehrung get offen, daß die „Austria"
als ein Morgenblatt m t den i n d e r F r n h e abs tehenden O i s e u b a h n z ü g e u und
D a m p f s c h i f f e n v e r s e n d e t W i r d , so daß die'einzelnen Blätter fast um e i n e n T a g
f r ü h e r als bisher in die Hände der Leser gelangen können und dadurch ihr Eintreffen an den
durch jene Bahnen mit Wien unmittelbar verbundenen Platzen noch an demselben Tage möglich
gemacht w i rd , was insbesondere wegen den darin enthaltenen neuesten telegraphischen Börsen-
Nachrichten für die Herren Abonnenten von Interesse seyn dürfte.

Prännmeratians - Bedingungen.
Die »Austria« erscheint täglich in einem Bogen Folio — mit Ausnahme der Montage.

Bei besondern Veranlassungen folgen Beilagen.

P r a n u m e r a t i o n für W i e n : Ganzjährig !2 si.j halbjährig U st ; vierteljährig 3 fi;
monatlich 1 fi. C. M . — M i t täglicher Bestellung in das Haus durch die Btadtpost erhöht
sich dieser Betrag monatlich um 15 kr. — M i t t ä g l i c h e r P o s t v e r s e n d u n g : Ganzjährig
15 st.; halbjahrig 7 ft, iwkr . ; vierteljährig 3 ft. 45 kr. Einzelne Blatter werden nicht verkauft.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an.
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I n s e r a t e aller Art werden im Expeditions-Locale abgenommen. Das einmalige Einrücken
einer Petitzeile oder deren Raum wird mit 3 kr. C. M . , die erste Wiederholung mit 2 kr., die
zweite und die weitern werden mit I kr. berechnet Abonnements - Gelder und Zeitungs-Reclama-
tionen werden von allen kaiserlichen Postämtern p o r t o f r e i befördert. Die übrigen Zuschriften
werden nur frankirt angenommen.

Man bittet um Angabe genauer und deutlich geschriebener Adressen mit der Bezeichnung des
nächsten Postamtes, und um beschleunigte Bestellung, um die Au stage darnach bestimmen zu können.

3. 1687. (6)

auf der k- k. ^ " ^ ^ Staatseisenbahn
von Laib ach Mürzzuschlag.

Gemischter Personen und
Lastenzua bis Gratz, dann « . ^ ^ , ^ «» .̂
Persouenzuft bis Mürzzu- « ^ « « ^ « « « A . K>«5MNUK.

schlag

A b f a h v t

7 1̂ 2 Uhr 2lbe«ds 5 I M Uhr Abends » l M Uhr Früh

Von der Direction der k. k. priv. Wien-
Gloggniher Eisenbahn.

I m Verlage von Ign . K l e i n m a y r ' s Buchhandlung in Laibach ist so eben erschienen und ^
zu haben:

d e r

, über die

öffentlichen geistlichen >Attgelegenheiten
iu ihreztt vollen Umfange,

gesammteu deutsch - erblandifcheu Groviuzeu

der ösier. Monarchie.
Erster Theil

enthält: die Gefttze und Vcrordnungeu von den Jahren
R 3 H « bis « 3 8 » .

M Llnbach 13^.9. ^1)3. Vogen örssch.

» 4 « kr.
« An die p. l . Herrn Gubscnbenten auf dieses Welk ist dir
W Verse'̂ dnna bereits eiuaeleitel.

Z. Î tt̂ . (l)
A n z e i g e .

Ein kaum Eine Stunde von der Eisenbahn
entferntes Schloß in Krain sammt Wirthschafts-
gebauden und einem arrondirten Grundcomplexe
von 195 Joch an Acckern, Wiesen, Garten und
Waldungen, grösitentheils mit schlagbarem Holze,
ist billigst zu verkaufen. Anfrage beim Herrn
Dr. Anton Rak, Hof- und Gerichtsadvocaten
in Laibach.

I . " i8N4. (1)

Limitations - Ankündigung.
Am 4. und 5. d. M . werden in der Her-

rengasse Nr. 21 l im ersten Stock rückwärts meh-
rere Fährnisse: Meubeln, Spiegel, Uhren,
Bett - und Leibwäsche, und Küchengera'thschaf-
ten nebst andern Effecten gegen gleich bare Be-
zahlung öffentlich versteigert, wozu Kauflustige
eingeladen werden.

Anzeige.
Gefertigte bringt zur Kenntniß des geehrten

Publikums, daß sie unter Mitwirkung der be-
rühmten, gegenwärtig bei ihr anwesenden Wiener
Blumenmacherinn, D o r o t h e a F i a l a , Wie-
ner Kunstblumen von der gröbsten bis zur fein-
sten Gattung um möglichst billige Preise in der
H r̂rngasse Halls Nr. 214, im Lep uschi zh'schen
Hause zu ebener Erde, verfertiget.

Maria Nctzer.

Anze ige .
Eine Familie wünscht einen Knaben in Kost

und Quartier zu nehmen. Das Nähere im Zeitungs-
l^omptoir zu erfragen.

D i e

Kirchenparammten - Niederlage
d e s

F^sV M s S^ZA W M ee
in lÄ rah , M.n'iahilscrsil.'ßc N , . 5 l l , vom G.<sthl)f

der »goldenen So imc" ^eqe>iü'bl'r

empfiehlt sich zu Fabrikpreisen mit einer Auswahl
aller Gattungen Kirchenstoffe, echt und leonisch,
rann alle Gattungen Gold- und Silberborten,
Quasten und Behänge. Ferner ist eine große
Auswahl fertiger Meßkleider, Dalmatian, Plu-
vials, Velum, Bahrtücher. Fahnen, Traghim-
mel, Altarpölster, Ministranten-Anzüge, Alben,
Rocketten u. s, w. Auch sind alle zur Kirche
gehörigen Gegenstande von Gürtler-Waren, so
wie auch fertige Kreuzwege und h. Bilder zu
bekommen.

Z." i75Z. (3)

Wägen-und Pferde-Verkauf.
Br>jm <^es^rl!gt''n si'iv cm 6 Ulld rin 9°

sitzig/r qanz q. d.ckt r Gl^swa^'t», ^ucd zum
Auspicken r0!i G picke Heracricht^l und im dc-
ste» Zllst m ^ b fi'ielick, und b'sondcls füt
Ominbus-^hrl^n zu empfehlen, so wie auch
4 Pfnde läßlich s.'yr "»lila, zu vrkauf''n.

N^dk.rftdu'g am l8. Gept md.r »8^^.

'̂ Michael ^eitlier,
?s"dl ole, u.,„s^)sf, H. y,',̂  5,

Ä. i f? t . ^2) - ^ — __ _,

Dic Cassttcrie «m Coliscm
bat die F,au Cathanna Fischer aus Wien übmwmmcn; die Billarde sind neu übeuoae»; die
wie a ? / ' ^ ' " " ^ ^ '^ ' ^" '^. ^ühcr, wieder nett hergerichtet. Der wciße D.nncnkassch wird,
werd/n ^ a n k e , voizügllch seyn, wovoi, stch alle Besucheud.n angenehm überrascht sindm

ist eine 2m Goliseum
allein'̂ da,m n Z 2 0 ' ° ! L ^ der Klagenfmter̂ Straße sammt 3 Magazinen, oder auch

Das Nähere ' n ' K ^ H ^ ^ t t ^ o m . ^ m . c h t m , g zu verüben.



Dei l leorß G r o b e r , Buchhändler in Laibalh i j lM haben.-

^ Vierte, vielfach vermehrte und verbesserte Auflage ^
von Anna Dornes

Illustrirtes Wiener Musterkochbuch.
Enthält

mit einer illustrirteu Tranchirkunst und Speisezettel auf alle Tage des Jahres.

Dis Verfasserin des nachstehend verzeichneten

Illustrirten Wiener Musterkochbuchs
(^ dessen O r i g i n a l i t ä t N i e m a n d anfechten wird, dirigirte durch 16 Jahre die Küche eines der ersten ^

^ Hänser; 20 Jahre hindurch stand sie spater ihrer eigenen bedeutenden Haushaltung vor, wahrend welcher

H Zeit sie Gelegenheit hatte, lieb nehmen, sie scherzweise l

' die w ich t igs ten eine

^ Wirthschaftsvorthci le

) aufzusuchen und mit dem

> glücklichsten Erfolge prac-

) tisch zu benlchen. Wenn

5 M c h jetzt als Matt one

) auf einen engeren Wir -

^ kungskrcis angewiesen, fin-

) det sie doch noch oft loh-

, riende Anerkennung ihrer

) Leistungen dadurch, daß

> wohlhabende Personen gcrn -

) mit ihrem Tische vor-

Tausendkünstlerin ^

nennen, und es kaum glau- (

ben wollen, wie viel durch <

kluge Auswahl, Aufmcik- (

scuMU, Anwendung man- <

chcr unbeachteten Klcinig- ^

keit, schmackhafte Bereitung ^

^ mit Wenigem und vorherr- ^

schendcr Reinlichkeit mit be- ^

scheidcner Eleganz gepaart, ^

sich für mäßige Anforde- ^

rungcn anrichten lasse. ^

,Nur tie Köchin verdient Nespe.'t,
,',Dic kocht, daß es jedem schmeckt. „Castrlli."

U l H ^ Bci ̂ Q«M«H-^^»M»V. in H^iO«, Graben, TrattnechofNr.« ' ^ H
ist ganz neu erschienen, und wird allen

Hausfrauen, Wirthschaflerinnen, Köchinnen
als unentbehrliches Hausbuch bestens empfohlen:

Anna Dorn 8

großes Wiener Muster Kochbuch
oder vollständige Anleitung

sowohl

d i e v o r n e h m s t e n T a f e l n , ais cmch bie g e w ö h n l i c h e H a u s k o s t
nach dem feinsten Geschmack, der größten Eleganz

und nach
durchgehende selbst erprobten Erfahrungen, durch Benützung M r um erdenklichen Wirthschastsvortheile

mit den mindesten Kosten zu bcftrciten;

nebst Vorschriften zum
sowie

Speiscjcttcl auf alle Tagedcs Jahres. «

V i e r t e , vielfach vermehrte und mit dem Porträit"dcr Versasscnn versehene Ausiage. ^
»^ Preis: Elegant cartonirt fl t 2l) ^ ^
^ U ' ' Aus dem reichen Inhalte M



Aus dem reichen I n h a l t e dieses unentbehrlichen Hausschatzes
fü r das schöne Geschlecht

das in keiner Fami l ie fehlen sollte, heben wir Folgendes hervor:
A . Erdbeerenschnitten Kalbskopf gebacken Pöckel, indische T .

Aa l , gebratener, Eseliunen-Milch, künstliche Kapaun mit Schnecken Poföscn von Hirn Tauben, faschirte
Aa l , gebratener mit grüner Useuz, bittere Kapaun mit Mürscherl Polenta Tauben, gebackene

Sauce Essig von Kräuter Karpfen blau gesotten Pudding von Nierenfett Torte von Erdäpfeln
Aal in der Pfanne gebraten M g von Rosmarinblüthen Karpfen ans Tiroler Art Pudding von Cierkase Torte, gesulzte
Aal blau abgesotten Essig von Honig Krapfen, ssasching- Pudding von Stachelbeer Torde von Gewürz
Aepfel-Knödel Essig von Rosen Karpfen, gedünsteter Pudding von Buttermilch Torte, grillirte
Aepfel-Würste M g . von Veilchen Karpfen auf franz. Art , Pudding von Reiß Torte, Kaiser-
Aepfel in Schlafrock Enter, geselchtes. Karpfen, gefüllter Pudding mit Chaudeau Torte, Kleyen-
Aepfelschnitten mit Pistazien c« Krebse, gedünstete Punsch, kalter Torte, Linzer-
Apricosenläse ^, . . ,„ ,l'i,̂ ., il^ Krebswürste Punsch mit Citrouat Tortes Pommeranzen«
Aniesbrot N e u u, ' n ̂  ^ ' " ' ^Ucr Puusch, englisch Torte von Zucker
Aquavit von Citrone« A ? ,. l".P V.en Kuchen, Trops- Puusch, Norfolk- Torte Kraft-
Aq'navit. englischer I ole "' rü.?e' ' " ' " buchen, Konigin- Pnnschlrapfen. Tone.' Bauln-

N^en^ ZMva l̂7. ^ 3 3 ^ ^t t 'n . f t To^Um^
D Auster.? mit Mufsenleber. Are«m m Wem K u ^ h n ^ L l ü Ü e n l V " ^ l ^ D lger -
l «n < ^ Frösche, geb.ckeue K Z n Z ^ n Qmtten-Schinken Tortt, Crdbecren-
> Bambus, enallsche Früchte zn candire». « I u Tb?' Quitmi. gedünstet,- ^ M ' u d e l n
l^ Barben uut schwarzer Same ° ^, «uchen, ^ .y^ . Quittenrmselii Trusselu ans ttakemsche Art
E Beefsteak, italienisch m«m..« ^ , ' Deu te r ' ^.nttenNpse^ Trüffeln in Wein gesotten.
U Berberihentropfen Z^'"'^^"« Kümm<Ituchl<„,. N .
ff Beschamell-Nockerl I"s ' ^ " 5 ^ ^ . Kuhlrranr Ragout, gemischtes Waclitelu «ebratene
! Niblrpratzen Gefrornes, AnanaS- ^z. Rago.it, >nit Schottet» Z H ! u e Ausalzeu
> Birnen von Mandeln Gefrornes, Amoineu- Laminfleisch. gebackcneS "agma von Braten Wallnnßacist
R Biscuit. Kaiser^ m^ !̂!!«' I ^ ^ Lavendelwasser Rah»ttä!e Wandeln von Weichsel
G L l ^o .ma^e , - mit Aepfel ff/l"^/K?"^'^ ^imoniebögen Ra asianopscu Wandeln von Citrouat
U Bögen von Dotter Z^ ̂  " ° " Blumen ^nuqcubrateu, geflochtener Rohwchner, gebratene Wandeln von Erdäpfel
ff Vrotsterz Je ee von Ne.ne ten ö.mgenlwaten, <'"gl'scher - "laden von B.scuttwg ^ °° ^ p ^
l Brusttuchen von Nofen Gelse von We,n,chlr! Lungenbraten-3chnitt«n. RoMemvem Wa er umarMeK
l Buterknolleu Z°V"'̂  , M Ro,euweul nut. Cyder Wa mur en ^
! Butternudeln. Z^sHmarren Maaen-Aauavit Ro,tbraten aus andere Artcn W Z Zsaft ^^^^^
M «- Grlllaschbogeu ^cagen. ̂ ^uavn Rostbraten, faschirter «n ?'-,'-^ < ' " "
I ^ , ^ ff- Gnluaöftcisch, ungarische« , Mageumor ellen Rosbra aefült Weloh,el,traubeu
ß ^ ^ e n ' ^ " T 2 b e n «"" ̂ er Kmhen' Magens, kalter ^ r a m ^ u l l t ^ We,wem^ten^^

R : ! ! ^ ^ ^ z^ch^n'i^twe " r^ i^ate ^z^ ̂ a - H n . Wildbret̂ tossad
d Chocoladestrudel N n N ^ MarkstrnLN S . Wildtauben, gebratene
G Citronen-Bonbons Marmelade von Quitten Salat von Sveck Windbeutel
D Citronen - Pöckel ^ nkn^7edsn?, 5 M«« ' " ° N<ch'"käse 8 ^ ^ ̂  ^ ^ ,̂ , ^ ^
ff Compot-Quitten HeK mit Rrdel lm 3)tel)!,chmarren Sa! . : Kraut- Würste von Schöpsenfleisch
V Compot von Hagebutter A U 3 W^ X " ^ ' ^^'zte ^ Salat Gurken- Wurste, Gehirn-
> Conserven. weiße ^ ? m i t ^ r / s ! ?^llchrahm,trudcl Salat Bohnen- Wurste, srcmzo,,sche
I Creme von Carmel Nm ZÄ Molkenbutter Sa.ue, Eier- Würste von Kalbfleisch
V Creme, WeiutrauwK N'^ , ^>! Morcheln zu trocknen S^. i t t , grün , Würste, Nch-
!^ Creme von Brot Moöcowiterbro: Sauce, Robert- Würste, Oblat-

Creme, Veilchen- ' ^ ? , ? L . d . l Mu^azineu. Sauce, italienische . Würste. Krcbö-
D . Hühner f M i r t e N> Schmankerltoch Würste, Ragout-

Devonshire-Rahm Hühner hcis; abgesottene Nockerl, Hbge,chmalzeue Schöp,enbru!t Z . '
Dicksisch iu Krem Hühner' aebackene Nudeln, geschnittene ^emmel,chmarre,l Zimmtessenz
Dukatennudcln Hustentrans Nudeln, ^>tMte Spanferkel, abgesottenes Zimmtwasser
Dnckcnteii, ^. Nudeln, abglschmalzene. ^üppe, Kräuter- Zucterbrczelu

G . «, >., ^ - ,^ ' ^ ) - Snppe, Brot- Zuclcrerbscn mit Obers
Eierbrateu I»d lan , sa,ch,rter Ochsengaunien Suppe, braune mit Reiß Zncterstrauben
Cier-Bnbbevt ^ugwer. eingesottene Ochsenschweif S u p ^ , weiße fricas. Reiß- Zucker zu reinigen
Eler, gefüllte ^»ugwertrovsen Omelette mit Eingesottenem Suppe. Veber, Zucker-Zwieback
Vier, gerührte Johannisbeeren.Gallerte Omeletten Suppe, weiße Schü- Zweckerl mit Rahm

j Cier^Graö » Iohaniusbreren^Wem Orangeblüthenwasscr Süppe, Mark- Zwetschken, dürre, gelochte
Eierkäse, gebackeilt ^udcnbraten. Orgcade-Csseuz. Snvpe, Hader- Zwetschken, gedünstete
Endivuil , gekochte . K . P . Supve von Schweizerkäse Zwetschken, gebackene
<5nten. gedün,tck Kasseebrod Pastete von Hummer Supve, Jäger- Zwetschken, gedörrte aeback.

j Erl' ien, böhn.ilche Kaffee,unw Pastete von Fisch Suppe, Krebs- Zwetschkenmüß
Erdäpfel mit Käse Kasseefaum Pastele von Taube,t Suppe mit Kuttlfleck Zwetschken zu dörren
Erdäpsel mtt Obers Hkalbsschlegel gesullt Pastete von Hasen Suppe, stärkende Zwieback, holländisches
Erdävfelnudeln Kalbsbrust m der Olace Preißelbeeren-Gallerte Suppe, Kraft- Zwiebeln, eingesalzene
Erbbeerensalun Kalbbbruit gesultt Pl'mcraüzenfanm Suppe, Krcbc-brühc« Zwiebelkuchen, schwäbischer.

Eben daselbst ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben:

A n n a W o r n ^ s
kleines bürgerliches

Must erKochbuch, z
ä. Auflage (in 6 Monaten). Preis: 20 kr. C. M.

l̂ n.chalt M e n . ^ O O Recepte nnd eine vollständige illustrirte Verschneidekunst. !


